
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Antrag nach § 3 der GO des Rates der Stadt Köln zur Sitzung der Bezirksvertretung 
Porz am 10. Dezember 2015  
 
Bebauungsplan ehemalige Langeler Deponie „An der Mühle/Ecke Lülsdorfer Str.“  
hier: Ergänzungen zum Vorhaben- und Entwicklungsplan (VEP)   
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
ich bitte Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung Porz am 10.12.2015 zu setzen. 
 
Beschluss:  
Der VEP wird ergänzt durch folgende Ziele: 
  

- Durch eine Versiegelung in Form einer Parkplatzbefestigung/Bebauung können die 
Ausgasungen nicht verhindert werden. Man kann die Gase allerdings bündeln, gezielt 
erfassen und verbrennen. Wer trägt die Kosten für eine Ableitung/ 
Verbrennung der Ausgasungen?  

 
- Wir haben vom Kalkberg gelernt, dass die Standsicherheit von Deponien kritisch ist. 

Beim Bau der Fundamente muss darauf geachtet werden, dass die Dichtigkeit der 
Deponie zum Grundwasser hin erhalten bleibt. Das VEP sollte klären, welches Risiko 
der Investor übernimmt - und welches bei der Stadt bleibt.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Elvira Bastian  
 

 
 FDP in der Bezirksvertretung Porz 
 
Elvira Bastian 

Friedrich-Ebert-Ufer 64-70 
51143 Köln 
Tel: 02203/294227 
Mail:elvira.bastian@stadt-koeln.de 
www.fdp-koeln.de 

Köln, den 26. November 2015 
 

Frau 
Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
Rathaus Köln 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister  
Henk van Benthem 

Bezirksamt Porz 
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